
Gelungener Renovierungsstart 
an der Mittelschule

50 Jahre nach der Eröffnung der Hauptschule am jetzigen 
Standort startete über die Sommermonate der 1. Bauabschnitt 
für eine umfassende Renovierung der Mittel- und in weiterer 
Folge der Volksschule in Rosenau.
In dieser Bauetappe standen statische Verbesserungen, 
diverse Installationen, Tischler-, Maler- und Bodenbelagsarbeiten 
sowie feuerpolizeiliche Maßnahmen am Programm.
Unter der Koordination von Baumeister Arnold Pressl konnten 
die umfassenden Umbauarbeiten – welche 2021 fortgesetzt 
werden – zeitgerecht abgeschlossen werden.
Die Schülerinnen und Schüler sowie das Lehrer- und Schulbe-
dienstetenteam fühlen sich im neuen und bunten (Farben der 
Malerarbeiten entsprechen dem Schullogo) Umfeld 
sichtlich wohl.

Auch die zuständige Bildungslandesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister machte sich 
bei einem Baustellenbesuch ein Bild von 
den notwendigen Maßnahmen und sagte 
der Gemeinde die Unterstützung des Lan-
des NÖ für die Renovierungsarbeiten zu!

Weitere Fotos vom 1. Bauabschnitt 
finden Sie auf Seite 41
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Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Ich hoffe, Sie hatten über die Sommermonate Gelegenheit, sich auch 
etwas zu erholen und unsere schöne und liebenswerte Gemeinde und 
Region etwas näher – z.B. zu Fuß oder per Rad – zu erkunden.
Dabei sind Ihnen sicherlich auch die zahlreichen Bauprojekte und Aktivi-
täten in Sonntagberg aufgefallen.
So konnte der 1. Bauabschnitt bei der umfassenden Renovierung der 
Mittelschule in Rosenau zeitgerecht durchgeführt werden und findet 
allgemein sehr guten Anklang.

Die Arbeiten bei der Umfeldgestaltung im Ort Sonntagberg, beim Regenüberlaufbecken in Rosenau, im 
Böhlerzentrum sowie beim gemeindeeigenen ASZ-Gebäude in Hilm sind einige der zahlreichen Initiativen, 
welche durch die Gemeinde durchgeführt wurden. Parallel führten die ÖBB und die NÖ-Straßenbau- 
abteilung zwei Großbaustellen im Gemeindegebiet durch.

Im Oktober starten nun endlich die Arbeiten für die Glasfaserverlegung im 1. Ausbaugebiet. Derzeit wird 
mit der beauftragten Baufirma die weitere Vorgangsweise besprochen.
Ebenfalls im Herbst sollen die Straßengestaltungsarbeiten in der Siedlung Gerstlöd sowie – in Zusammen-
arbeit mit der örtlichen Straßenmeisterei – der Bau einer Linksabbiegespur bei der B 121 in Bruckbach 
(Bereich ehemaliges Gasthaus Hildner) beginnen.

Beim Durchblättern dieser neuesten Ausgaben sehen Sie, dass sich in der Gemeinde – trotz der besonde-
ren Zeit – viel bewegt. Das ist wichtig! Wichtig, wie auch unsere Nahversorger und Firmen in den einzelnen 
Ortsteilen sind.

Nützen wir – gerade jetzt – die Angebote unserer Anbieter im Ort und in der Gemeinde!
Das Internet schafft keine Arbeits- und Lehrplätze und liefert auch kein persönliches Service, welches 
unsere Unternehmen und Dienstleister in perfekter Art und Weise bieten!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen erfolgreichen und gut verlaufenden Herbst! 
Bleiben Sie vor allem gesund!

Ihr Bürgermeister

Aktuelles - Informatives

Neue Webcam auf dem Sonntagberg
In Kooperation mit der Fa. Elektro & Electronic  Landsteiner aus 
Amstetten hat der Verein Basilika Sonntagberg eine Webcam 
mit Blick auf die Basilika Sonntagberg eingerichtet. Die Web-
cam zeigt das historische Kirchenschiff sowie die von der Most-
viertler Hügellandschaft geprägte Umgebung. Die Webcam 
wurde dank der Initiative von Erhard Blamauer und der Firma 
Landsteiner möglich. Jede Sekunde wird ein Live-Bild gesendet, 
sodass z.B. auch das sich verändernde Wolkenbild beobachtet 
werden kann. Den Link dazu finden Sie auf der Startseite der 
Homepage der Gemeinde Sonntagberg unter 
www.sonntagberg.gv.at.

Glasfaserausbau kann in den 
nächsten Wochen starten
Die Bevölkerung von Sonntagberg hat sich im Frühling dieses 
Jahres für den Ausbau einer zukunftssicheren Glasfaserinfra-
struktur im 1. Ausbaugebiet entschieden. Damit haben sich 
Haushalte und Betriebe für schnelle, leistungsfähige und sta-
bile Internetverbindungen ausgesprochen. Gleichzeitig haben 
sie mit ihren Vorbestellungen dafür gesorgt, dass unsere 
Gemeinde voll von den Vorteilen der Digitalisierung profitie-
ren kann. Das wertet den Wirtschaftsstandort auf und sorgt 
für höhere Qualität am Wohnort. Die Vorbereitungen für die 
Errichtung unseres Glasfasernetzes machen große Fort-
schritte. Wenn alle Voraussetzungen erfüllt sind, kann der Aus-
bau schon in wenigen Wochen beginnen.
Die Errichtung einer neuen Infrastruktur ist ein komplexes 
und kostspieliges Projekt. Die NÖ Glasfaserinfrastrukturgesell-
schaft (nöGIG) hat in den vergangenen Monaten alle Vorberei-
tungen dafür getroffen. Die Bauausschreibung konnte trotz 
schwieriger Rahmenbedingungen während des corona-be-
dingten Lockdowns durchgeführt werden. Die offizielle Beauf-
tragung des ausgewählten Bauunternehmens kann in Kürze 
erfolgen. 

Erste Anschlüsse im kommenden 
Frühjahr
Die Arbeiten können voraussichtlich im 
Oktober starten. Im ersten Schritt wird 
dann die Ortszentrale, der so genannte 
POP (Point of Presence) errichtet. Der 
Großteil der Tiefbauarbeiten kann im 
Laufe des kommenden Jahres erledigt 
werden. Ab Frühjahr 2021 können die 
ersten Anschlüsse aktiviert werden. Dann 
wird es Schlag auf Schlag gehen: Sobald 
ein Bauabschnitt fertiggestellt wird, erhal-
ten alle Haushalte und Betriebe im jewei-
ligen Gebiet Ihr Startset und alle Informa-
tionen zur Hausinstallation. 

Informieren Sie sich schon heute über 
die Produkte der Diensteanbieter!
Um Ihren Anschluss gleich nach der Mon-
tage nutzen zu können, sollten Sie dann 
auch bereits ein Produkt bei einem der 
Diensteanbieter im NÖ Glasfasernetz 
bestellt haben. Informationen zu den 
aktuellen Angeboten finden Sie unter 
www.noegig.at/anbieter.

Bestellungen weiterhin möglich!
Wer noch keinen Anschluss bestellt 
hat, kann das jederzeit nachholen. Der 
Aktionspreis für einen Einzelanschluss 
beträgt während der Bauphase 600 Euro. 
Danach kostet er 1.000 Euro. Die Bestell-
formulare finden Sie unter www.noegig.
at/bestellung.

Vielen Dank an alle, die mit Ihrer Bestel-
lung dazu beigetragen haben, dass wir 
als eine der ersten Gemeinden in Nieder-
österreich eine moderne Glasfaserinfra-
struktur bekommen können! 

Natürlich ist der flächendeckende Glasfa-
ser-Vollausbau im gesamten Gemeinde-
gebiet das große Ziel!
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Ferialpraktikanten

Marktgemeinde Sonn-
tagberg bekommt 
Smart Meter
EVN Tochter Netz NÖ tauscht ab 
Oktober 2020 die Stromzähler

Die Marktgemeinde Sonntagberg ermöglichte 14 jungen Men-
schen aus unserer Gemeinde in verschiedenen Bereichen 
über die Sommerferien bei der Marktgemeinde Sonntagberg 
tätig zu sein. Danke für die wertvolle Mitarbeit und alles Gute 
für die Zukunft!

Centers Waidhofen/Ybbs. „Sie sind die Basis für intelligente 
Stromnetze und innovative Lösungen der Zukunft“.
Die Kunden profitieren aber schon jetzt vom intelligenten Zäh-
ler: so müssen sie beispielsweise bei ihrer An- und Abmeldung 
bzw. der Ablesung ihres Stromzählers nicht mehr zu Hause 
sein oder ihren Zähler selbst ablesen. Gleichzeitig können 
nun die Verbrauchsdaten sowie die Entwicklung des Strom-
verbrauchs im Webportal mitverfolgt werden. „So kann der 
eigene Verbrauch analysiert und optimiert werden“, sagt Karl 
Peter.

Ab Oktober geht es los
Nun startet auch in Sonntagberg das Umrüsten auf die neuen 
Smart Meter. Ab Oktober werden rund 2.400 Zähler getauscht. 
„Der Tausch eines Zählers dauert durchschnittlich 20 Minu-
ten“, so Karl Peter. Dafür arbeiten die Monteure der Netz NÖ 
im Eiltempo.
Die Monteure der Netz NÖ erkennt man übrigens in der Regel 
am Dienstauto und der Dienstbekleidung. Manchmal helfen 
aber auch lokale Monteure aus, um diese vielen Zähler zu tau-
schen. „Alle für uns tätigen Monteure tragen gut sichtbare 
Ausweise“, erklärt Karl Peter. „Die Kunden werden außerdem 
zeitnah mittels persönlichem Kundenbrief über den Zähler-
tausch sowie über die allgemeinen Aspekte der Smart Meter 
Einführung informiert.“

Netz NÖ
Für den Transport und die Verteilung von Strom verfügt Netz 
NÖ in Niederösterreich über ein modernes Leitungsnetz mit 
einer Gesamtlänge von rund 53.100 km Mittel- und Nieder-
spannungsleitungen und ca. 1.406 km 110 kV Leitungen.
In Summe müssen in Niederösterreich rund 800.000 Zähler 
getauscht werden.
Antworten auf alle Fragen rund um den Smart Meter: 
www.netz-noe.at oder auch unter 0810 820 100 oder per 
E-Mail: smartmeter@netz-noe.at

Karl Peter, Leiter des Netz NÖ Service Centers Waidhofen/
Ybbs zeigt Bürgermeister Thomas Raidl den neuen Smart 
Meter. 

Es ist das Gebot der Stunde: alle möchten 
Energie sparen und intelligente Lösungen 
gegen den weltweiten Klimawandel 
ergreifen. Daher hat die Europäische 
Union vorgesehen, dass alle Kundenan-
lagen mit neuen Stromzählern ausgestat-
tet werden sollen. Die seit hundert Jahren 
gebräuchlichen Zähler haben also ausge-
dient.
„Die neuen Smart Meter sind ein wichti-
ger Schritt in die Energiezukunft“, erläu-
tert Karl Peter, Leiter des Netz NÖ Service 

Sonntagberg ist 
FAIRTRADE-Gemeinde
Vor 5 Jahren hat der Gemeinderat beschlossen, dass die 
Marktgemeinde Sonntagberg eine FAIRTRADE Gemeinde wer-
den soll. Am 4. September 2016 wurde Sonntagberg dann im 
Rahmen des Marktfestes offiziell in den Kreis der FAIRTRADE 
Gemeinden aufgenommen. Dies ist Anlass, zurück zu blicken 
und um zu schauen, was gelungen ist. Der Gedanke und das 
Anliegen des fairen Handels, des Respekts vor allen Menschen 
und deren Arbeit sollen sich in der Bevölkerung verwurzeln 
und in allen Entscheidungen der Politik, der Unternehmen und 
der Vereine ihren Ausdruck finden.

Einiges ist geschehen und viel ist noch zu tun:

• Die Gemeinde selbst verwendet vorwiegend Produkte aus 
fairem Handel (z.B. Kaffee) oder heimischer Produktion (z.B. 
Apfelsaft)

• Bei Veranstaltungen und Festen, sowie in Geschäften (z.B. 
Kaufhaus Wimmer) werden fair gehandelte Produkte ange-
boten.

• Unsere Fußballspieler hatten Gelegenheit mit fair gehandel-
ten Bällen zu trainieren und einiges über die Produktion ihrer 
Bälle zu erfahren.

• Im Rahmen der „fairen Wochen 2019“ gab es einen Vortrag 
zum Thema: „Wie fairer Handel wirkt“

• Für die fairen Wochen 2020 war ein inte-
ressantes Programm mit Freiluftkino in 
Vorbereitung – das Programm musste 
wegen Corona leider abgesagt werden

• 2021 wird „5 Jahre FAIRE GEMEINDE“ 
gefeiert! Der Arbeitskreis lädt alle Ver-
eine, Betriebe und Gemeindebürger- 
Innen ein, mitzumachen.

„Wir wollen eine Welt, in der jeder Arbeit 
findet und von seiner Arbeit in Würde und 
Sicherheit – zumindest bescheiden – leben 
kann! Nur so kann unsere Welt eine fried- 
liche Welt werden!“, so das Motto von FAIR-
TRADE.

Weitgereister Besuch 
im Militärmuseum 
Sonntagberg/Rosenau
Bei herrlichem Wetter besuchten die 
„Stiefingtaler Traktor-Oldtimer-Freunde“ 
aus Heiligenkreuz a/W. das Militärmu-
seum Sonntagberg/Rosenau.
Es bot sich eine schöne Gelegenheit zur 
gegenseitigen Besichtigung von zivilen 
und militärischen Oldtimern im und vor 
dem Museum. Besonders bemerkens-
wert ist die Strecke von 560 km, wel-
che durch die Traktor-Oldtimer-Freunde 
zurückgelegt werden musste.
Das Militärmuseum hat noch bis 31. Okto-
ber jeden Freitag, Samstag und Sonntag 
sowie an Feiertagen von 9 – 18 Uhr ge- 
öffnet. Die nächste Saison beginnt wieder 
mit 1. April 2021.

Kontakt: Hr. Werner 0664/355 2306 
Internet: www.militaermuseum.com
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Bürgermitbeteiligungs- 
modell Gemeinde21 
Projekte laufen 
weiter
Nach vier intensiven Jahren im Gemein-
de21-Prozess schließt die Marktgemeinde 
Sonntagberg den durch Niederösterreich 
Regional begleiteten Bürgerbeteiligungs-
prozess ab. An den Projekten wird jedoch 
fleißig weitergearbeitet.
Die Marktgemeinde Sonntagberg star-
tete 2016 mit dem Bürgerbeteiligungs-
programm Gemeinde21, eine Aktion des 
Land NÖ, welcher durch die Mitarbei-
ter der Niederösterreich Regional beglei-
tet wurde. Unter aktiver Beteiligung der 
Gemeindebürger konnte ein umfangrei-
cheres Leitbild erstellt werden, welches 
15 Hauptprojekte beinhaltet. Das Leitbild 
ist in erster Linien ein Fahrplan für die 
nächsten Jahre bzw. Jahrzehnte. Für die 
Abwicklung des Gemeinde21 – Bürgerbe-
teiligungsprozesses wurde ein Kernteam 
und fünf Themengruppen gegründet. Mit 
Juni 2020 hat der Gemeinde21 – Prozess 
geendet. Bei der Abschlussbesprechung 
blickte das Kernteam und die Themenpa-
ten auf die letzten vier Jahre zurück und 
besprach die zukünftig geplanten Pro-
jekte. 
Die fünf Themengruppen haben in den 
letzten Jahren ganze Arbeit geleistet, 
viele Besprechungen abgehalten und 
natürlich auch zahlreiche Anliegen 
und Projekte umgesetzt. 
Der Arbeitskreis „Gast in Sonntagberg“ 
hat sich um die Neugestaltung des Kräu-
tergartens und Klangturms am Sonntag-
berg gekümmert und die Wanderwege 
neu beschildert. Weiters wurde am Sonn-
tagberg der Waldspielplatz, der Prand-
tauer – Brunnen und der Hörsessel wie-
der fit für die Besucher gemacht. Der 
Mostbrunnen in Baichberg ist ein belieb-
tes Wanderziel und ist ebenfalls dem 

Arbeitskreis zuzuschreiben. In Zukunft wird die Pflege des 
Kräutergartens weitergeführt und die Anliegen im Ausschuss 
„Tourismus“ besprochen.
Im Zuge von Ortsbegehungen im Zentrum von Rosenau und 
Böhlerwerk erarbeitete der Arbeitskreis „Aktive Ortsteile“ 
erste Vorschläge für die Neugestaltung von Freiräumen. Spe-
ziell in Rosenau wurde ein Masterplan für die Neugestaltung 
des Ortszentrums erstellt. Ziel ist es, den Ort Rosenau durch 
Grünflächen und Sitzmöglichkeiten neu zu gestalten und einen 
wesentlichen Beitrag zur Verkehrsberuhigung beizutragen. Die 
Neuerrichtung des barrierefreien Zuganges zum Freibad Böh-
lerwerk wurde ebenfalls durch die Arbeitsgruppe forciert.
Die Arbeitsgruppe „Leben in Sonntagberg“ organisierte 
Fachvorträge mit Dr. Günter Loewit und Dr. Joachim Bauer für 
die Bevölkerung. Zweimal wurde ein Kalender mit Landschafts- 
impressionen aus Sonntagberg erstellt und der Reinerlös 
wurde und wird sowohl für einen sozialen Zweck bzw. zur 
Finanzierung von Fachvorträgen verwendet. Mit Gemeinde- 
bürgern wurden die Spielplätze und öffentlichen Flächen 
begutachtet und Ideen eingeholt. Die Gemeinde adaptiert lau-
fend die Spielplätze in den Ortsteilen und die eingebrachten 
Ideen sollen hierbei berücksichtigt werden. Auch in Zukunft 
wird sich der Arbeitskreis regelmäßig treffen und Vorträge 
bzw. weitere Projekte planen.
Der Arbeitskreis „Sonntagberg 2025“ setzt sich intensiv mit 
dem Thema Leitsystem auseinander. Weiters wurden im Vor-
jahr mehrere Arbeitskreissitzungen mit den Wirtschaftstrei-
benden durchgeführt und erste Schritte für eine Vernetzung 
der Betriebe getätigt. Das Anliegen nach einer sicheren Breit-
bandversorgung durch Glasfaser wird durch den Bau eines 
Glasfasernetzes durch die nöGIG in den nächsten Jahren 
umgesetzt. 
Ein Anliegen der Gemeindebürger war auch das „ÖBB-Schnup-
perticket“, welches gemeinsam mit der Gemeinde und dem 
Arbeitskreis „Energie-Mobilität-Umwelt“ verwirklicht wurde. 
Die Gemeindebürger können das Schnupper-Ticket für die 
Zugfahrt von Sonntagberg nach Wien noch bis Mitte 2021 kos-
tenlos am Gemeindeamt ausgeborgen. Die Gemeinde inves-
tiert somit in nachhaltige Mobilität und möchte auf die Attrak-
tivität des öffentlichen Verkehrs hinweisen. Der Arbeitskreis 
„Energie-Mobilität-Umwelt“ traf sich regelmäßig und setzte 
Maßnahmen für die Stärkung des Alltagsradverkehrs um, orga-
nisierte Verkehrsberatungen- und zählungen sowie Natur im 
Garten – Vorträge. Gemeinsam mit Gemeindebürgern wurde 
der Hutterberger Park in Rosenau neu gestaltet, Bäume und 
Sträucher gepflanzt und somit klimatfit gemacht. Der Arbeits-
kreis wird künftig als „Klimabündnis-Arbeitsgruppe“ aktiv 
sein und freut sich über neue Mitglieder.
„Durch den Gemeinde21 – Prozess konnten wir viele Projekte 
aufgreifen und umsetzen“, so Bürgermeister Thomas Raidl. 
„Die Gemeindeentwicklung und das Wohlfühlen der Gemeinde- 

bürger ist auch in Zukunft ein großes Anliegen und es wird 
deshalb weiter gemeinsam mit den Sonntagbergerinnen und 
Sonntagbergern an Projekten und Initiativen für die Zukunft 
gearbeitet!“

Leitsystem Sonntagberg
Im Rahmen der Aktion Gemeinde21 stellte sich
der Arbeitskreis „Sonntagberg 2025 u.a. der Aufgabe, ein Leit-
system für die Gemeinde einzuführen und die Orientierung in 
den Ortsteilen zu verbessern. Dazu soll eine neue Beschilde-
rung der Straßennamen besseren Überblick schaffen. 
In zahlreichen Zusammenkünften hat der Arbeitskreis das 
bisherige Straßennamen- und Hausnummernsystem durch-
kämmt und auf deren Sinnhaftigkeit überprüft. Ziel ist es 
dabei, eine möglichst logische Durchnummerierung mit Haus-
nummern zu erhalten und etwaige Doppelbezeichnungen von 
Straßennamen und Hausnummern möglichst zu vermeiden, 
dabei aber so wenig Adressänderungen wie möglich zu ver-
anlassen. An einigen kritischen Punkten wird sich der Arbeits-
kreis an die betroffenen Bewohner wenden, um etwaige Ände-
rungen zu besprechen und auf Wünsche einzugehen.
Wir möchten Sie einladen, sich in ihrem Umfeld umzusehen 
und uns Anregungen und Wünsche betreffend Hausnumme-
rierungen und Straßennamen und -verläufen mitzuteilen.
Nach Fixierung der Neuerungen sollen die Straßennamen und 
Kreuzungspunkte sukzessive in einer gut übersichtlichen, zeit-
gemäßen und einheitlichen Form beschildert werden.
Bei Anregungen und Wünschen kontaktieren Sie bitte die 
Themenpaten des Arbeitskreises Sonntagberg 2025:
gGR Nikolaus Stöckl - 0664/3368011 (n.stoeckl@stoeckl.com) 
Gabriele Brandl-Amon - 0699/12040838

ihrem Kollegen Clemens Großberger, am 
17. September im Gemeindesitzungssaal 
begleitet wurde. Dabei wurden Ideen, 
Konzepte und Projekte zu bestimmten 
Themen formuliert und diskutiert, die 
der Arbeitskreis in den nächsten Jahren 
gemeinsam mit den BürgerInnen der 
Gemeinde umsetzen möchte. 
Es waren VertreterInnen aus verschieden- 
sten Bereichen und Branchen (Politik, 
Schule, Wirtschaft,…) anwesend, denen 
die Zukunft der Gemeinde am Herzen 
liegt und die die Gemeinde nachhal-
tig gestalten möchten. Das Ergebnis des 
Workshops waren zwei Pinnwände vol-
ler Ideen und Visionen für Sonntagberg 
2040, die es umzusetzen gilt oder teil-
weise schon umgesetzt wurden. 
Da Sonntagberg mit Beginn des Jahres 
2020 zu einer Klimabündnis-Gemeinde 
wurde, ist es wichtig, dass sich so viele 
Personen als möglich an dieser Initiative 
beteiligen und viele Ideen und Anregun-
gen gesammelt werden. Sonntagberg hat 
sich zu diesem Schritt entschlossen, weil 
die Gemeinde an die Zukunft denkt und 
gemeinsam mit den BürgerInnen Positi-
ves bewirken möchte.
Es ist jederzeit möglich, dem Arbeitskreis 
beizutreten, seine eigenen Ideen einzu-
bringen und gerne mit dem Arbeitskreis 
zu besprechen. Es liegt an uns, den Klima-
wandel zu stoppen und unseren Kindern 
und nachfolgenden Generationen eine 
lebenswerte Welt zu hinterlassen. 
Kommen Sie zu unserem nächsten 
Treffen am 5. November um 19 Uhr in 
den großen Sitzungssaal der Gemeinde 
in Rosenau oder melden Sie sich beim 
Leiter der Arbeitsgruppe Philipp Most-
böck 0699/11411390, bei Josef Rumpl 
0664/6498834 oder Hans Wagner 0676/ 
7071829.

Neuformierung „Klimabündnis-Arbeits-
kreis“ mit Kick-Off Workshop
Der ehemalige G21-Arbeitskreis „Energie-Mobilität-Umwelt“ formiert 
sich nach dem Auslaufen des Programms neu und wird unter 
dem Namen „Klimabündnis-Arbeitskreis“ weitergeführt. Die 
Initialzündung dafür war ein Workshop, der von der Expertin 
von Klimabündnis Österreich, Michaela Aschenbrenner und 
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Unsere Betriebe – viel-
fältig und kundennah!
In dieser regelmäßigen Rubrik wer-
den Firmen und Dienstleister aus 
unserer Gemeinde näher vorgestellt. 
Gerade in Zeiten wie diesen benötigen 
sie alle unsere Unterstützung!

Steckbrief – You & Me Sedond Hand OG 

Firmenname: You & Me Second Hand OG 

Branche: Handel 

Geschäftsführer: Tamara Heitzinger und Gabriela Huschka 

Gründungsjahr: 2019 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes: 
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Second Hand Shop mit persönlicher Beratung, 
Verkauf – Ankauf – Kommissionkauf 
Damen-, Herrn- und Kinderbekleidung, Accessoires und Schuhe, 
Spielwaren, Geschenksets 

Öffnungszeiten: Mo - Mi u. Fr 9 – 12 und 14 – 18 Uhr, Do u. Sa 9 – 12 Uhr 

Betriebsart: Second Hand Shop 

Kontakt (Adresse, E-Mail) youandme.secondhand@gmx.at 

Facebook: YouandMe Secondhand 

Anzahl Mitarbeiter: 2 

davon Damen: 2 

Besondere Tätigkeiten / 
Aktivitäten: 
(z.B. Tag der offenen Tür, ….) 

Jeden Donnerstag von 9 - 12 Uhr haben wir Warenannahme auf 
Kommission! 
 

Wussten Sie, ……. Wir verkaufen gerne für Sie auf Kommission 

Motto des Betriebes: Tolle Sachen – Faire Preise 
 

Steckbrief – Bäckerei Käferböck 
Firmenname: Bäckerei Käferböck 

Branche: Bäckerei 

Geschäftsführer: Albert Käferböck 

Gründungsjahr: 1989 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Backwaren, Feinbackwaren, Mehlspeisen, 
Milch, Nudeln, Mehl, ….. 
Hauszustellung-Partyservice 
Zur Zeit wird kein Lehrling ausgebildet 

Öffnungszeiten: Mo - Di – Do   04.00 – 11.30 Uhr | Mi - Fr - Sa   04.00 – 13.00  Uhr 

Betriebsart: Bäckerei-Lebensmittelhandel 

Kontakt (Adresse, E-Mail) gluzo@a1.net 

Anzahl Mitarbeiter: 4 

davon Damen: 4 

Wussten Sie, ……. dass 80 % der Produkte vom CHEF entwickelt wurden! 

Motto des Betriebes: So Regional wie möglich! 
 

 

 
Steckbrief – Friseursalon Elke 
Firmenname: Friseursalon Elke 

Branche: Friseur und Perückenmacher 

Geschäftsführer: Elke Unterbuchschachner 

Gründungsjahr: 1993 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
 
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

In herzlicher Atmosphäre bieten wir unseren Kunden individuelle 
Stylings, beste Beratung und den persönlichen Wunsch-
Haarschnitt. 
Unser Angebot erstreckt sich von Haarstylings für Damen, Herren 
& Kinder sowie professionelle Beratung, Farbbehandlung bis hin 
zu Frisuren für besondere Anlässe. 

Öffnungszeiten: Mo – geschlossen 
Di  08.00 – 12.00, 13.30 – 18.00 Uhr 
Mi 08.00 – 12.00, 13.30 – 18.00 Uhr 
Do 08.00 – 12.00, 13.30 – 18.00 Uhr 
Fr  08.00 – 18.00 Uhr 
Sa  07.00 – 12.00 Uhr 

Betriebsart: Gewerbetrieb 

Betriebsart: Einzelunternehmen 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Waidhofnerstraße 9 
3332 Rosenau 
Telefon: 07448 2282 

Facebook: https://www.facebook.com/FriseursalonElke/ 
oder @FriseursalonElke 

Anzahl Mitarbeiter: 5 

davon Damen: 5 

Wir suchen (offene Stellen): Friseurin für Teilzeit 

Wussten Sie, ……. dass man im Friseursalon Elke in gemütlicher Atmosphäre rundum 
verwöhnt wird? Zurücklehnen und Wellness für das Haar 
genießen.  

Motto des Betriebes, Slogan: Leidenschaft bis in die Haarspitzen  
Individuell. Herzlich. Friseursalon Elke. 

Fotocredit: Anna Bachner 

 

Interessantes aus dem 
Gemeindearchiv:
Der Sonntagberger Wetzstein
Der Sonntagberg hat Tradition. Bei Wallfahrern, 
Kulturbegeisterten, Sportlern und allen, die einfach 
die Natur und den weiten Ausblick genießen wollen, 
erfreut er sich großer Beliebtheit. 
Aber auch das bäuerliche Leben ist seit vielen Jahr-
hunderten Bestandteil der Kulturregion rund um 
den Sonntagberg. Die Hänge, von kleinen land-
wirtschaftlichen Betrieben bewirtschaftet, sind wenig ertrag-
reich und schwer zu bearbeiten. Viel Handarbeit ist notwendig, 
um dem kargen Boden die Früchte abzuringen. Die Bearbei-
tung der zum Teil sehr steilen Hänge war oft nur mit Sensen 
und Sicheln möglich. Ein sehr wichtiges Hilfsmittel zum Schärfen 
der Klingen war der aus quarzreichem Sandstein erzeugte 
Wetzstein. Um in einkommensarmen Zeiten den Erwerb 
zu sichern, haben Bauern um 1890 mit dem Abbau des am 

Sonntagberger Höhenrückens (Flyschzone) 
vorkommenden harten Sandsteins be- 
gonnen. In eigens dafür angelegten Stollen 
wurde das Grundmaterial für Mauer-
steine, Steinplatten und dem sogenannten 
„Sonntagberger Wetzstein“ aus dem Berg 
gebrochen. Aus langen Stollen (bis 100m), 
im untertägigen Abbau, wurde der Roh-
stoff zu Tage gefördert. Die Steine wurden 
zu 2m Durchmesser und 30cm Stärke 
gebrochen und zugehauen. Vor allem 
am Südwesthang stellten einige Land-
wirte den weit über die regionalen Gren-
zen bekannten Wetzstein her. Dieser wird 
aus den Steinplatten gebrochen, geformt 
(gezwickt) und durch Schleifen gebrauchs-
fertig gemacht. Die damaligen Sensen-
schmieden und Hammerwerke haben 
auch den „Sonntagberger Wetzstein“ an 
die Kunden mitgeliefert. So entstand der 
große Bekanntheitsgrad dieses Produkts 
aus dem Ybbstal.
Doch die moderne Zeit holte auch die 
Produzenten der Wetzsteine am Sonntag-
berg ein. Ein künstliches Material wurde 
erfunden, welches die industrielle Erzeu-
gung von Wetzsteinen günstiger machte. 
Außerdem zog die Industrie ab 1900 viele 
Arbeiter in die Fabriken, so dass es zuneh-
mend an Personen fehlte, die die aufwen-
dige Herstellung der Wetzsteine sicher-
stellen konnten. So wurde die handwerk-

liche Erzeugung des „Sonntag-
berger Wetzsteins“ um 1920 
fast zur Gänze aufgegeben. In 
einigen Stollen am Sonntag- 
berg wird aber bis heute noch 
Gestein abgebaut und zu Wetz- 
steinen verarbeitet. Es gibt noch 
einige Könner dieser akribi-
schen Handwerkskunst, die 
bemüht sind, das Wissen um 
diesen traditionellen Gebrauchs- 

gegenstand „Wetzstein“ nicht aussterben 
zu lassen. Einer davon ist Konrad Zöttl 
vom Hause Kahlenberg.

Gemeindearchiv Öffnungszeit:
Mittwoch 9 – 12 Uhr 
Tel.: 0664/9644841 
Email: archiv@sonntgberg.gv.at
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„Vor den Vorhang“
Apotheke Rosenau spendet 
an SOS Kinderdorf

Gespendet an die SOS Kinderdörfer: 
€ 5.000,- am 11.8.2020,
€ 1.000,- am 17.9.2020 (SOS Kinderdorf für Flüchtlingskinder 
in Moria)
Und: es ist kein Ende in Sicht, ich nähe weiter!!!
Ich danke allen, die mich durch Stoffspenden unterstützt 
haben, meinen Mitarbeiterinnen, die mir den Rücken freige-
halten haben, und natürlich meiner Familie, die Verständnis 
gezeigt hat für meinen Nähmarathon!

Die Marktgemeinde Sonntagberg dankt und gratuliert zu 
diesem besonderen Engagement!

Die Heimfahrt am Freitag führte über Gloggnitz zur Schokola-
denfabrik Lindt, wo sich Gelegenheit bot, einzukaufen. Über 
den Semmering ging es nach Maria Schutz und Mariazell, wo 
der letzte Halt der Reise war. So ging ein „etwas anderer“, aber 
dennoch schöner Urlaub zu Ende. 

„Maskerade“ – Apothekerin Mag. Eveline 
Rapaz berichtet:

Begonnen hat alles am Karsamstag 2020 – 
eigentlich aus der Not heraus, da die 
bestellten Masken nicht lieferbar waren….
Meine Kriterien waren: 
• Ich will nichts bei der Produktion der 

Masken verdienen, sondern den Erlös 
gänzlich an eine gemeinnützige Organi-
sation spenden!

• Die Masken sollten qualitativ hochwertig, 
langlebig, waschbar und angenehm zu 
tragen und natürlich funktionell sein.

• Die Masken sollten so billig sein, dass 
niemand nachdenken muss, ob er sich 
eine leisten will.

Die „Schneiderlehre“ bei meiner Mutter 
kam mir zu Gute, sowie die vielen Stoff-
reste, die ich in den letzten Jahren vom 
Dirndlnähen aufgehoben hatte. Später 
brachten mir liebe Kunden, die mein Pro-
jekt begeisterte, ihre Stoffreste und ich 
nähte und nähte und nähte.

Mein Resumée:
6 komplette Bettüberzüge (Decken und 
Polster) allein für die Unterfütterung, 5 
alte Leintücher, ca. 10 km Nähseide, 600 m 
Gummiband, ca. 350 Arbeitsstunden

Wandertag der Pensionisten
Da der Landeswandertag der Pensionisten abgesagt wurde, 
wanderten die Pensionisten aus Böhlerwerk und Rosenau 
gemeinsam rund um den Lunzer See. 

Ein etwas anderer Urlaub der 
Pensionisten Böhlerwerk 
Trotz den erforderlichen Maßnahmen und der Rücksichtnahme 
genossen die Pensionisten aus Böhlerwerk die Tage in Mör-
bisch. Bei der Anreise machte die Gruppe Halt in Laxenburg, 
wo ein kleiner Teil des Schlossparks erwandert wurde. Am ers-
ten Tag freuten sich alle auf die Mulatsagfahrt. Mit dem Schiff 
ging die Reise nach Illmitz, wo schon die Pferdekutschen zur 
Weiterfahrt durch die Lange Lacke warteten. Leider war alles 
ausgetrocknet, sodass nur wenige Vögel zu sehen waren. 
Die Rückfahrt mit dem Schiff wurde musikalisch umrahmt und 
es wurde gegrillt. Am Dienstag stand das Schloss Hof mit sei-
nem prächtigen Barockgarten und ein Rundgang in Rust am 
Programm. Der Tag wurde mit einem Heurigenbesuch gemüt-
lich beendet. 
Am Mittwoch führte die Reise durch die Rotweinstraße wei-
ter zur Burg Forchtenstein. Über den Geschriebenstein, den 
höchsten Berg Burgenlands mit 883 m reiste die Gruppe nach 
Raidling, wo das Geburtshaus von Franz Liszt besucht wurde.
Am Donnerstag konnte jeder für sich Eisenstadt erkunden. 
Besonders sehenswert sind dort das Schloss Esterhazy und die 
gegenüberliegenden ehemaligen Stallungen. Auch die Haydn-
kirche mit dem Kalvarienberg und seinen 200 Holz- und Stein-
figuren durften nicht fehlen. 

Hauptversammlung 
KSV Böhler-Ybbstal 
Sonntagberg
Bei der ordentlichen Hauptversamm-
lung des KSV Böhler-Ybbstal Sonntagberg 
berichtete Obmann Richard Langwieser 
über die Tätigkeiten, Projekte und sport-
lichen Erfolge des KSV und der einzelnen 
Sektionen (Schach, Stocksport und Tennis).
Bei den durchgeführten Neuwahlen wur-
den Obmann Richard Langwieser und 
sein Team einstimmig gewählt.
Bürgermeister Thomas Raidl und Sportre-
ferent Harald Matzinger bedankten sich in 
ihren Grußworten für die sehr gute Arbeit 
des Vereins.
Im Rahmen der Hauptversammlung 
wurde auch der jahrzehntelangen Schrift-
führerin Susanna Baumgartner, welche 
ihre Funktion zurücklegte, für ihre wert-
volle Arbeit gedankt!

„Basilika mit Vollmond“ © Fritz Bachner
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Rosenauer bei Bad-
minton-Stadtmeister-
schaften in Amstetten 
erfolgreich
Drei Sonntagberger, die für den ASKÖ 
Hausmening Badminton spielen, räumten 
bei den Stadtmeisterschaften in Amstet-
ten ab. Vor allem in den Herren-Einzel-
bewerben, die in A- und B-Bewerb geteilt 
waren, zeigten die Sonntagberger auf. 
Matthias Leonhartsberger stand im Her-
ren-Einzel B-Bewerb mit einer tollen Leis-
tung verdient auf dem Podest und musste 
sich nur im Finale dem Vereinskollegen 
Fabian Huber knapp geschlagen geben. 
Die übrigen Partien konnte er klar in zwei 
Sätzen für sich entscheiden. Sein Bruder 
Lukas Leonhartsberger verpasste beim 
Hausmeninger Doppelsieg das Stockerl 
als 4. ebenfalls nur knapp. Dennoch fan-
den sich beide Sonntagberger im Spitzen-
feld.

Im Herren-Einzel A-Bewerb kam sogar der Sieger aus unse-
rer Gemeinde. Philipp Mostböck, der schon lange für den 
ASKÖ Hausmening spielt und diese Sektion des ASKÖ auch lei-
tet, gewann bereits zum 10. Mal und konnte seinen Titel als 
Stadtmeister aus dem Vorjahr verteidigen. Er setzte sich gegen 
starke Konkurrenten und in einem spannenden Finale knapp 
in drei Sätzen durch.
Die Sonntagberger sowie der ASKÖ Hausmening freuten sich 
über die guten Ergebnisse und gingen mit einem schönen 
Gefühl in die Sommerpause.
Der Verein freut sich über neue, ambitionierte Mitglieder. Bad-
minton ist zwar die schnellste Ballsportart der Welt, in Öster-
reich aber stark unterrepräsentiert. Anfänger und Fortgeschrit-
tene finden in Hausmening garantiert die richtigen Spielpart-
nerInnen. Mitzubringen sind nur Hallenschuhe und viel Spaß.

Bei Interesse melde dich bei Philipp Mostböck unter der Tele-
fonnummer 0699/11411390.

Ausflug der Volkstänzer nach 
Salzburg
Ein abwechslungsreiches Programm sorgte bei den Mitglie-
dern der Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg beim 
diesjährigen Ausflug für jede Menge Spaß und gute Laune.
Beim ersten Programmpunkt konnten sich die Mitglieder 
gegenseitig bei spannenden Rennen in der Indoor-Kart-Bahn 
in Salzburg messen. Danach ging es zum Attersee, wo der 
heiße Sommertag genossen wurde. Den Abend ließen die 
Volkstänzer bei VTG-Leiterin Verena Fügerl ausklingen. 

Werksmusik Böhlerwerk
Neben einer gemeinsamen Wanderung im Sommer hat die 
Werksmusikkapelle Böhlerwerk in diesem turbulenten Jahr 
zwei Ausrückungen musikalisch umrahmt: Die Wallfahrt der 
Pfarre Böhlerwerk nach Maria Neustift und ein Dämmerschop-
pen beim Gasthaus Kerschbaumer. 

Trachtenmusikkapelle Sonntag-
berg im „Corona-Modus“

Trotz der Corona-Ausnahmesituation 
konnten einige kleinere Ausrückungen 
bzw. Aktivitäten stattfinden.
So wurden neben zahlreichen „Out-
door-Proben“ u.a. zwei 40er Feiern sowie 
zwei Hochzeiten umrahmt. An dieser 
Stelle möchte sich die TMK Sonntagberg 
bei all jenen bedanken, die ihren Garten 
bzw. die Garage für eine Freiluftprobe zur 
Verfügung gestellt haben. Es waren wirk-
lich sehr schöne Abende.
Aufgrund der verschärften COVID-19 Ein-
schränkungen ist leider das traditionelle 
Herbstkonzert sowie das Musikfest im 
Jänner 2021 abgesagt. Die Musikerinnen 
und Musiker hoffen, beim Herbstkonzert 
im kommenden Jahr wieder zahlreiche 
Besucher begrüßen zu können.

Die Musikerinnen und Musiker hoffen, bei den nächsten mögli-
chen Auftritten bald wieder alle gesund und munter begrüßen 
zu dürfen. Glück auf! 
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News vom KSV Böhler- 
Sonntagberg Sektion 
Stocksport
Die Nachwuchsspie-
ler Marcel Progsch 
und Lisa Nitsche 
spielten bei der 
Landesmeisterschaft 
im Zielbewerb fol-
gende Erfolge ein:
Progsch Marcel 
erreichte am 23.08. 
in Amstetten in 
der Klasse Jugend 
männlich U19 den 
3. Rang und in der 
Klasse Junioren 
U23 den 6. Rang.
Lisa Nitsche platzierte sich am 24.08. in 
Bad Fischau sowohl in der Klasse Jugend 
weiblich U19 als auch bei den Juniorinnen 
U23 jeweils auf Platz 2.
Mit diesen tollen Ergebnissen qualifizierte 
sie sich zur österreichischen Meister-
schaft, die am 13. September in Klagefurt 
ausgetragen wurde. Bei diesem Bewerb 
konnte sie in der Klasse Jugend weiblich 
U19 den 11. Rang und bei den Juniorin-
nen den 8. Rang belegen.

Herzlichen Glückwünsch an unsere Nach-
wuchssportlerInnen auch von dieser Stelle!

Fitness für Dich UND Dein Baby!
fitdankbaby® ist das Fitnesskonzept für die Mama, orientiert 
an den Bedürfnissen ihres Babys. Dein Baby ist aktiv dabei und 
profitiert gleichzeitig von den vielen Spielen und Liedern. Im 
Kurs kommt keine Langeweile auf und die Babys sind friedlich 
und entspannt. So kannst du mit viel Spaß effektiv trainieren. 
Dabei wirst du von einer für postnatales Training top qualifi-
zierten Kursleitung rundum gut betreut. Werde auch du fit-
dankbaby®!
COVID-19-Hinweis
Egal ob drinnen oder draußen – die Einhaltung der für die Region 
geltenden Richtlinien ist uns ein großes Anliegen. Jede Kursleitung 
achtet darauf, dass das Training sicher und unter höchsten Hygi-
enestandards stattfinden kann. Dazu gehört neben dem Mindest-
abstand auch die regelmäßige Desinfektion aller Materialien. Wir 
empfangen dich mit Maske. Während des Trainings muss aber in 
der Regel keine Maske getragen werden!
Sei auch Du im Oktober mit dabei, ich freue mich auf Dich und 
dein Baby.

Kontakt:
Daniela Kronsteiner
0676/6706767
daniela.kronsteiner@fitdankbaby.at
www.fitdankbaby.at
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„Unser neues Bad“
Familie Hörmann aus Behamberg hat ihr altes Bad 
komplett umgestaltet und dafür in der Firma Kle-
tecka einen professionellen Partner gefunden.
Freude und Zufriedenheit strahlen Christine und 
Helmut Hörmann aus, wenn sie von ihrem neuen 
Bad erzählen. Mehr als 40 Jahre nach dem Haus-
bau hatten sich der pensionierte Behamberger 
Druckerei-Mitarbeiter und seine Gattin für eine 
komplette Erneuerung entschieden.

„Natürlich war unser altes Bad mit Wanne schon in die Jahre 
gekommen. Den Ausschlag hat aber eine schwere Verletzung mei-
ner Gattin gegeben, die nach einem Oberschenkel-Trümmerbruch 
drei Monate in den Rollstuhl musste“, berichtet Helmut Hör-
mann. „Wir wollten alles aus einer Hand und sind glücklicherweise 
bei Herrn Kletecka und seinem Team gelandet!“ 

Die Vorgaben waren klar: Statt der Bade-
wanne eine geräumige, barrierefreie 
Dusche. Ansonsten überließ das Ehepaar 
die Planung den Bad- und Wohnraumpro-
fis aus Rosenau.
Der Plan sah neben der neuen Dusche 
Wandpaneele vor, einen neuen Boden – 
beides professionell verarbeitet über den 
alten Fliesen – und eine Verlegung des 
Waschbeckens. Nur fünf Tage brauchten 
die Handwerker-Profis der Firma Kletecka 
für das Projekt. Und das Ergebnis macht 
die sympathischen Behamberger über-
glücklich. 

„Wir haben die fleißigen Handwerker täglich 
mit Kaffee und Kuchen versorgt, weil wir so 
zufrieden waren. Da ist kein Schutt übrigge-
blieben und es war für uns absolut nichts zu 
tun“, zeigt sich Christine Hörmann begeis-
tert.

„Wir können die Firma Kletecka aus voller 
Überzeugung weiterempfehlen!“

vorher      nachher
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Ein Hinweis des Landeskriminalamtes:

„Polizeitrick“
Kriminelle versuchen derzeit wieder ver-
mehrt mit dem sogenannten „Polizeitrick“ 
gutgläubige MitbürgerInnen um ihr 
Erspartes zu bringen.

Zu diesem Zweck kontaktieren sie ihre 
Opfer via Festnetztelefon, oftmals mit 
einer gefälschten Nummer der Polizei 
(059133), und geben sich als Kriminalpoli- 
zisten aus. 

Die Täter sprechen meist hochdeutsch 
und warnen vor kurz bevorstehenden 
Einbrüchen. 

Sie bieten den Opfern in weiterer Folge 
an, Bargeld, Schmuck oder andere Wert-
gegenstände für diese sicher zu verwah-
ren. 

Wie können Sie sich schützen?
• Lassen Sie sich von der möglicherweise 

am Display ihres Telefons aufscheinen-
den Nummer der Polizei nicht verun- 
sichern

• Sprechen Sie grundsätzlich nie über ihre 
Vermögensverhältnisse

• Legen Sie umgehend auf und wählen 
Sie den Notruf 133 und verständigen Sie 
die richtige Polizei

Landeskriminalamt NÖ – Kriminalprävention
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Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke

Wichtiger Hinweis:
Es sind die aktuell gültigen Corona- 
Maßnahmen einzuhalten. Das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes ist erforderlich. 
Ggf. kann es durch behördliche Einschrän-
kungen im Eingangsbereich zu Wartezeiten 
kommen.

Wir bitten um Verständnis!

Tennis Doppel-Kreismeister- 
schaften in Böhlerwerk
Von 27. bis 30. August fanden in der Sportarena Sonntagberg 
heuer bereits zum 3. Mal in Folge die Doppel-Kreismeister-
schaften statt. Gesamt gab es heuer 58 Nennungen welche in 
4 Bewerben um die Kreismeistertitel kämpften.

Herren A – Bewerb: 1. Sieghartsleitner Lukas / Weinberger 
     Michael
  2. Härtinger Patrick / Hausberger Gregor

Herren B – Bewerb: 1. Lesiak Hannes / Affengruber Rene
  2. Saric Anton / Dautinger Stefan

Herren C – Bewerb: 1. Granzer Manfred / Roseneder Martin
  2. Neumann Christian / Scheiblauer 
     Gerhard

Damen – Bewerb: 1. Semmelmeyer Chiara / Gruber Lisa
  2. Härtinger Jana / Wersching Lea

Besonders erfreulich ist der Titel im Herren C Bewerb für den 
KSV sowie die beiden 2. Plätze im Herren C und Herren B 
Bewerb.

Ein weiterer Höhepunkt für den KSV Sektion Tennis fand am 
Freitag, dem 18. September statt. Die Senioren 45+ Mann-
schaft holte sich im abschließenden Finalspiel gegen den 
TC VB Wieselburg den Kreismeistertitel in der Senioren 45+ 
Mannschaftsmeisterschaft. 

Herzliche Gratulation an alle Akteure!

Blutspendeaktion in 
Rosenau
Die von ÖVP Sonntagberg und Rotem Kreuz 
im August in der Festhalle Rosenau orga-
nisierte Blutspendeaktion verlief wieder 
sehr erfolgreich. 104 Blutspenden konn-
ten für den guten Zweck erreicht werden.
Danke an alle Blutspenderinnen und 
Blutspender!

FC Sonntagberg – Patro- 
nanz der Gemeinde
Die Marktgemeinde Sonntagberg über-
nahm beim 1. Spiel der Herbstsaison die 
Patronanz und den Matchball. Nach 
einem Halbzeitstand von 0:1 gelang den 
Sonntagberger Kickern ein 5:1 Sieg gegen 
Gaflenz. Wir wünschen der Elf des FC Sonn- 
tagberg noch eine erfolgreiche Saison!
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Pfadfinder – mit 
BiPi-Spirit allzeit bereit
Das Jahr 2020 war ja schon ein ganz 
besonderes, so auch bei den Pfadfindern. 
Nicht nur, dass Heimstunden, Georgsfest 
und Co nicht in gewohnter Weise statt-
fanden, sondern auch das geplante Lager 
musste anders als gewöhnlich veranstal-
tet werden. Anstelle der Heimstunden 
wurde die eine oder andere Challenge 
für die Kinder vorbereitet. Darunter die 
Wanglsteig-Challenge, die großen Anklang 
fand. Die Sommerferien sollten nicht 
ohne pfadfinderische Aktivitäten vorüber- 
gehen, so entschied sich die Pfadfinder-
gruppe Kematen/Gleiß dafür, das Lager 
zwar nicht wie geplant in Haslach an der 
Mühl abzuhalten, sondern zuhause. Es 
wurde eine Woche mit verschiedenen 
Aktivitäten „zuhause“ beim Pfadfinder-
heim veranstaltet. Während die Cara-
velles und Explorer mit ihren Leitern 
die gesamte Woche am Lagerplatz ver-
brachten, kamen WiWö und GuSp zu 
tageweisen Aktivitäten auf den Lager-
platz.  Neben verschiedenen Bastelar-
beiten wurde gemeinsam ein Lagerfeuer 
bereitet, Sternschnuppen geschaut, Rei-
fenschlauch gefahren. „Hikes“ bieten bei 
jedem Lager eine ganz besondere Her-
ausforderung für die Kinder, so auch die-
ses Jahr in bekannter unbekannter Nähe. 

Am vorletzten Tag des Lagers kamen auch die jüngsten Kinder 
der Pfadfindergruppe, die Biber, aufs Lager und verbrachten 
einen lustigen Tag, der gemeinsam mit einem musikalischen 
Abend endete. Am Sonntag wurden die Zelte des Lagers wie-
der abgebaut und alle Teilnehmer verließen traurig den Lager-
platz.
An dieser Stelle sei auch allen freiwilligen Leitern/Helfern und 
der Gemeinde gedankt. Ohne deren Unterstützung wäre ein 
solches Lager nicht möglich. Bei der Gemeinde möchte man 
sich besonders für die Unterstützung beim Ankauf der neuen 
schwarzen Jurte bedanken. 
Am 13. September fand unter Einhaltung der Corona-Maßnah-
men neben dem Pfadfinderheim die Eröffnungsheimstunde 
statt. Es war besonders schön, wieder so viele bekannte Gesi-
cherter, aber auch neue Kinder & Eltern willkommen zu hei-
ßen. Im kommenden Schuljahr kann hoffentlich das Pro-
gramm wieder in einigermaßen „normaler Weise“ abhalten 
werden. Herzliche Einladung dazu an alle. 

Vorschau: Die Christkönigsmesse wird dieses Jahr voraus-
sichtlich am 22. November 2020 stattfinden. Die Waldweih-
nacht wird am 20. Dezember gefeiert. 
Genauere Infos finden Sie auch unter https://www.pfadfin-
der-kematengleiss.at/.

Die Heimstundenzeiten sind:
Biber:  Di   16:30–18:00 Uhr CA/EX:  Fr   18:30–20:30 Uhr
WI/WÖ:  Fr  15:00–16:30 Uhr RA/RO:  So  16:00–17:30 Uhr
GU/SP:  Fr  17:00–18:30 Uhr

Aus unseren Schulen und Kindergärten

Schutzengelaktion soll auf die 
Gefahren des Verkehrs aufmerksam 
machen!
Die landesweite Aktion „Schutzengel“ soll auf die Gefahren des 
Verkehrs für unsere Kinder aufmerksam machen.
Bei einem Besuch in unseren Schulen und Kindergärten 
konnte Vzbgm. Heide Maria Polsterer entsprechende Info- 
Unterlagen übergeben.
Auch von dieser Stelle ergeht der dringende Appell an alle Ver-
kehrsteilnehmer, rücksichts- und verantwortungsvoll mitein-
ander umzugehen!

Radwegtest in Böhler-
werk
Im Rahmen einer Aktion testeten Rad-
fahrerinnen verschiedene Varianten des 
Radverkehrs im Ortsteil Böhlerwerk. Die 
daraus gewonnen Erkenntnisse sollen 
nun in die Planung für ein Ybbstal-Rad-
netz mit einfließen.

Pensionierung ver-
dienstvoller Pädagogen
Bei manchen Lehrern ist der Beruf in der 
Tat „Berufung“. Sie bilden Menschen – in 
jedem Wortsinn. Sie führen und prägen 
ihre Schüler, festigen Werte und erziehen 
sie zu selbständiger und kompetenter 
Urteilsfähigkeit. Wenn solche besonderen 
Personen in den Ruhestand gehen, ist das 
meist ein trauriger Tag, sowohl für Schü-
lerInnen als auch KollegInnen, auch wenn 
man ihnen dies von Herzen gönnt.
Nach 40 erfolgreichen Dienstjahren haben 
sich Monika Dautinger und Dieter Fischböck 
in den verdienten Ruhestand verabschie-
det. Beide Pädagogen können getrost 
und sorgenfrei auf ein erfülltes Berufsle-
ben zurückblicken. Vieles an der „Schule 
am Berg“ trägt ihre Handschrift und nicht 
wenige Schülerinnen und Schüler werden 
sich an Frau Dautinger und Herrn Fisch-
böck und deren Unterricht erinnern.
Die Schulgemeinschaft der Mittelschule 
Sonntagberg, die Marktgemeinde Sonn-
tagberg und der Mittelschulausschuss 
wünschen alles Gute und bedanken sich 
für das Engagement und den großartigen 
persönlichen Einsatz!

Start ins neue Kindergartenjahr
In Böhlerwerk hat das neue Kindergartenjahr wieder mit der 
bereits bewährten Kleinkindgruppe (15 Kinder) und den zwei 
Regelgruppen (24 und 23 Kinder) begonnen. Zur Zeit nutzen 
alle das schöne Herbstwetter und der Aufenthalt im Freien 
bietet den Kindern zahlreiche Möglichkeiten, die Natur zu ent-
decken und zu bestaunen.
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Malwettbewerb 
„Mein Klimawunsch“
Die Kinder der Volksschulen Rosenau 
und Böhlerwerk namen an der Malak-
tion „Mein Klima-Wunsch“ teil, die in der 

Europäischen Mobilitätswoche von 16. bis 22. September 
2020 durchgeführt wurde. Ziel ist, die Motivation zum Gehen, 
Rad- und Rollerfahren zu heben, sich mit dem Thema Klima zu 
beschäftigen und möglichst viele Wege zu Fuß oder mit dem 
Rad zurückzulegen. Nur so ist es möglich, den Autoverkehr vor 
der Schule ein wenig zu reduzieren. 

Zeichnungen der Kinder der 3. Klasse der VS Böhlerwerk

Zeichnungen der Kinder der 4. Klasse der VS Rosenau

Kennenlerntage am Schacherhof
Die Schülerinnen und Schüler der ersten Klassen der Mittel-
schule Sonntagberg verbrachten zwei wunderschöne, ereignis-
reiche Tage am Schacherhof. Der Fokus der gemeinsamen Zeit 
lag auf der Bildung von Teams, dem gemeinsamen Kennen-
lernen und dem ungezwungenen, spaßigen Beisammensein. 
Es wurden am Lagerfeuer Würstel gegrillt, der Wald erkundet, 
Eier verpackt und geworfen, in der Nacht spazieren gegangen, 
Fußball gespielt, gesungen und gekocht. Und natürlich wurden 
viele Freundschaften geknüpft.

Wandertag 
An einem sonnigen Tag in der zweiten Schulwoche starteten 
die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Sonntagberg 
los, um die Umgebung mittels eines Wandertages zu erkun-
den. Die ersten Klassen erforschten gründlich den Buchen-
berg, sammelten Blätter und begutachteten die Flora und 
Fauna. Die restlichen Kinder der Schulgemeinschaft erklom-
men auf unterschiedlichen Wegen den Sonntagberg. Nach 
einer gemütlichen Jause wurde gestärkt der gemeinsame 
Rückweg angetreten. 

Herbstwandertag rund um den 
Sonntagberg
Die Kinder und Pädagoginnen der VS Rosenau nutzten das 
schöne Herbstwetter zum Wandern rund um den Sonntag-
berg. Alle freuten sich, endlich mit ihren Freundinnen und 
Freunden wieder gemeinsam Zeit in der Schule verbringen zu 
dürfen. Und so ein Wandertag ist schon etwas Besonderes - 
die Bewegung hält fit, der Aufenthalt im Freien ist wichtig und 
gesund und Gespräche und Lachen tun der Seele gut!

LiSEC – glasklare 
Zukunftsperspektive
Da Berufsorientierung an der Schule am 
Berg groß geschrieben wird und man 
den Schülerinnen und Schülern möglichst 
viele Blickwinkel auf ihr späteres Leben 
gewähren möchte, besuchte die 4. Klasse 
der MS Sonntagberg den österreichischen 
Spitzenbetrieb LiSEC. 
Professionell – aber trotzdem familiär und 
locker – wurde den Kindern ein Überblick 
über die Größe des Unternehmens gezeigt. 
Eine spannende Führung durch das rie-
sige Werk präsentierte, welche vielfältigen 
und unterschiedlichen Berufe man bei 
LiSEC ausüben kann.
Ein besonderer Dank gilt allen Mitarbei-
tern und zuständigen Personen, die diese 
lehrreiche Führung ermöglichten. In dieser 
schwierigen Zeit ist es nicht selbstver-
ständlich, Betriebe, die für Schulklassen ein 
offenes Ohr haben oder gar eine Führung 
anbieten, zu finden.
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Ferienbetreuung 
heuer in der VS Böhler-
werk
Die Ferienbetreuung der Schulkinder fand 
heuer aufgrund der Umbauarbeiten in 
der MS Sonntagberg in der Volksschule 
Böhlerwerk statt. Bis zu 26 Kinder wurden 
an manchen Tagen betreut.
Neben gemeinsamem Spielen, Basteln, 
Bewegung im Turnsaal waren die Kinder 
unter der Leitung von Pädagogin Livia 
Schatz, Johanna Raidl und Franziska 
Marjanovic viel im Freien unterwegs. 
Nicht nur der Schulgarten wurde häufig 
genutzt, auch Besuche am Spielplatz und 
Baden im Freibad Böhlerwerk standen 
u.a. auf dem Programm. Die Kinder wur-
den sehr gut betreut, hatten viel Spaß 
und konnten eine schöne Zeit verbringen. 
Livia Schatz und ihre Helferinnen ermög-
lichten den Kindern fröhliche, erlebnis- 
reiche Ferientage!
Ein großes Dankeschön an das tolle 
Betreuerteam!

Gut gerüstet für das neue 
Schuljahr
47 Kinder aus der Privaten Volksschule und Privaten Mittel-
schule Gleiß und auch aus Schulen der Umgebung nahmen 
vom 31. August bis 4. September an dem mittlerweile schon 
traditionellen Lerncamp im Bildungszentrum Gleiß teil. Am 
Vormittag widmeten sich die Kinder, mit Unterstützung der 
motivierten Hortpädagoginnen, eifrig dem Lehrstoff des ver-
gangenen Schuljahres. Es wurde fleißig gerechnet, geschrie-
ben und gelesen, auch die Englischkenntnisse wurden aufge-
frischt und das Allgemeinwissen und die gute Konzentration 
getestet. 
Natürlich kam aber in dieser letzten Ferienwoche auch der 
Freizeitspaß nicht zu kurz. Besonders beliebt war der große 
Garten im Bildungszentrum, aber auch der Sport im Turnsaal 

machte großen Spaß. Weiters wurden schon Herbstdekorati-
onen gebastelt und die vielen verschiedenen Spielmöglichkei-
ten ausprobiert. Ein besonderer Höhepunkt war der Ausflug in 
den Naturpark Buchenberg, wo sich besonders Mutige sogar 
in den Kletterpark wagten, und verschiedene Klettersteige 
bewältigten.
Obwohl alle Hygienebestimmungen erfüllt werden mussten, 
hatten die Kinder dennoch großen Spaß an der Woche und 
sind nun nebenbei für das nächste Schuljahr bestens vorbe-
reitet. 
Das engagierte Hortteam konnte in dieser Woche wieder ein-
mal gut beweisen, dass Lernen gemeinsam mit Freunden auch 
richtig Spaß machen kann! Mit den insgesamt drei angebo-
tenen Ferienwochen im Bildungszentrum Gleiß wurden aber 
auch die Eltern in der Betreuung ihrer Kinder während der lan-
gen Ferienzeit gut unterstützt.

PVS Gleiß – Lernen im Garten
Schon immer haben die Kinder große Freude am Schulgarten 
des Bildungszentrums Gleiß. In Zeiten wie diesen sind alle sehr 

dankbar, diese Freiheit nutzen zu können. 
Die Kinder der Privaten Volksschule Gleiß 
genossen wunderbare Septembertage in 
der Lernarena im Freien.

Private Mittelschule 
Gleiß – zum Abschluss 
einen Apfelbaum
Die Klasse 4b der PNMS Gleiß pflanzte im 
Schulgarten zum Abschluss ihrer 4-jähri-
gen Schulzeit einen Apfelbaum. Für den 
Umweltschutz setzten sich die Schüler- 
Innen dieser Klasse mit einer Vielzahl an 
Projekten all die Jahre ein. Der Baum soll 
nicht nur ein Zeichen der Verbunden-
heit sein, sondern auch an heißen Tagen 
Schatten spenden, Insekten anlocken, 
Früchte tragen und vor allem ein wich-
tiger Beitrag zum Klimaschutz sein. Das 
gesamte Team der PNMS Gleiß ist von 
dieser Idee der Verwurzelung begeistert!
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Kundmachungen – Verlautbarungen –
Amtliche Mitteilungen

Verschärfte Kontrollen aufgrund 
von erhöhtem Verkehrsauf- 
kommen in Fahrverbotsstraßen 
im Gemeindegebiet
Da sich in letzter Zeit in verschiedenen Fahrverbotszonen im 
Gemeindegebiet immer mehr Autofahrer nicht an das Fahrver- 
bot halten, muss ab sofort vermehrt mit Kontrollen seitens der 
Exekutive sowie mit Strafen bei Übertritten gerechnet werden.
Das gilt für sämtliche Straßen im Gemeindegebiet, die nicht für 
den Durchzugsverkehr zugelassen sind!

Vieles ist neu in der 
FSB Gleiß
Im Vorfeld der ersten Konferenz über-
gab die scheidende Direktorin StR Anita 
Schorn im Rahmen einer kleinen Feier 
den Schulschlüssel an den neuen Direktor 
Mag. Andreas Geiger. Mag. Geiger unter-
richtet seit 16 Jahren an der Schule. 
Gemeinsam mit dem LehrerInnen-Team 
wird er die Schule weiterhin als wichtiges 
Bildungsangebot positionieren und auch 
weiterentwickeln. 
Zwei neue LehrerInnen bereichern das 
Team: Anna Wittibschlager, BEd, wird 
Informatik, Wirtschaftsgeografie und 
Angewandtes Projektmanagement unter-
richten. Mag. Verena Schüller unterrichtet 
im kommenden Schuljahr Deutsch.
Mit viel Schwung und Energie startet 
das gesamte LehrerInnen-Team in das 
neue Schuljahr, sodass trotz so man-
cher Vorsichtsmaßnahmen wegen der 
COVID-19-Pandemie ein möglichst vielfäl-
tiger, lebendiger und reichhaltiger Unter-
richt stattfinden kann.

Umkehrplätze bitte 
freihalten
Wir weisen auf die bestehenden Halte- 
und Parkverbote bei den Umkehrplätzen 
im Gemeindegebiet hin!
Wir bitten aus sicherheits- 
und verkehrstechnischen 
Gründen um unbedingte 
Einhaltung!

Änderung bei Grün- bzw. Strauch-
schnittstellen:
Aufgrund der geringen Nutzung der Grün-/Strauchschnittstelle 
im ASZ Hilm wird diese aufgelassen. Die 2 Entsorgungsstellen 
in Rosenau (Ybbsstraße) und Böhlerwerk (Grünmühlweg) sind 
frei zugänglich. Wir bitten Sie jedoch – unter Rücksichtnahme 
auf die Anrainer – die Entsorgungszeiten entsprechend einzu-
halten:

Werktags (Mo – Fr) 6 – 20 Uhr
Samstags 6 – 18 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten, sowie an Sonn- und Feierta-
gen, ist die Abgabe ausnahmslos untersagt!

Hinweis: Auch die Grün- und Strauchschnitt-Sammelstelle 
Amstetten West in Aschbach steht als Entsorgungsstelle allen 
GemeindebürgerInnen zur Verfügung!

Achtung:
Kranke Buchsbäume müssen gesondert beim ASZ Amstetten 
West (Aschbach) entsorgt werden!
Dies ist täglich von 7 bis 20 Uhr möglich.
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In unserer Gemeinde gibt es 
2 Entsorgungsplätze:

• Grünmühlweg in Böhlerwerk
• Ybbsstraße (gleich nach alter Kläranlage) in Rosenau

Bitte Sträucher und Bäume 
schneiden
Die Äste der Bäume und Sträucher, die verkehrsbehindernd in 
den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen, sind so zurückzu-
schneiden, dass das Zufahren auch für große Fahrzeuge (Müll-
fahrzeuge, LKW’s, …) ohne Behinderung möglich ist.
Dadurch verhindern Sie Haftungsansprüche von Geschädig-
ten. Wir wollen darauf aufmerksam machen, dass die Zufahrts-
straßen und Wege zu den einzelnen Liegenschaften eine lichte 
Höhe von mindestens 4,5 m aufweisen müssen. Aufgrund der 
Erkenntnis des OGH haftet der Eigentümer der Bäume bei 
Schäden.
Der anfallende Strauchschnitt kann an den zwei Sammelstel-
len im Gemeindegebiet (Ybbsstraße – Rosenau und Grünmühl-
weg – Böhlerwerk) kostenlos entsorgt werden.

Hinweis:
Die Marktgemeinde Sonntagberg ver-
zichtet seit 2019 aus umwelttechnischen 
Gründen bei der Unkrautbekämpfung 
auf Pestizide. Dies hat zur Folge, dass 
Unkraut und Wildwuchs an Straßen-, 
Gehsteig- und Liegenschaftsgrenzen 
schneller nachwachsen und sich entspre-
chend vermehren.
Aufgrund des zusätzlichen Aufwandes 
für den Wirtschaftshof bitten wir alle Lie-
genschaftseigentümer um Ihre Mithilfe, 
indem Sie den pflanzlichen Bewuchs ent-
lang Ihrer Liegenschaftsgrenze – soweit 
nicht schon geschehen – selbständig ent-
fernen. Wir bitten auch die privaten Gar-
ten- und Liegenschaftsbesitzer – zum 
Wohle unserer Umwelt – bei der Pflege 
auf Pestizide und gefährliche Stoffe zu 
verzichten. Danke!

Neue Ampelregelung 
im ASZ Hilm
Um speziell in COVID-Zeiten den Ablauf 
während der Öffnungszeit im ASZ Hilm 
besser koordinieren zu können, wurde 
nun im Einfahrtsbereich ein Ampelsys-
tem installiert. Bitte um Beachtung!

„Herbstbaum“ © Fritz Bachner
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Wichtiger Hinweis zur 
Sperrmüllsammlung 
im August
Am 27. August wurde in unserer Gemeinde 
die jährliche Sperrmüllsammlung durch-
geführt.

Leider mussten wir feststellen, dass 
Gegenstände, die NICHT als Sperrmüll 
entsorgt werden dürfen, trotzdem an 
den Sammelstellen und Abholplätzen 
abgeladen und entsorgt wurden. Diese 
„unsachgemäße“ Entsorgung von 
elektrischen Geräten, Altöl, Leucht-
stoffröhren, Eternitziegeln sowie Bat-
terien verursacht einen enormen 
Mehraufwand und zusätzlich hohe 
Kosten. 

Bezüglich der fachgerechten Entsor-
gung können Sie sich auf der Homepage 
des GDA (Gemeindedienstleistungsver-
bandes Amstetten) unter www.gda.gv.at 
näher informieren.

© Visualpower - Adobe Stock

Winterdienst 
Angesichts der fortschreitenden Jahreszeit müssen wir damit 
rechnen, dass der Winterdienst aktuell wird. Die Bevölke-
rung wird dringend ersucht, nach größeren Neuschnee-
mengen – die den Einsatz einer Schneeräumung auf den 
Gemeindestraßen erfordern – die Autos so zu parken, dass 
eine ungehinderte Schneeräumung durch den Gemeinde-
schneepflug möglich ist. 

Weiters wird gebeten, die bei Grundstückseinfahrten, 
Hauseingängen etc. bei der händischen Schneeräumung 
anfallenden Schneemengen nicht auf die bereits gesäu-
berte Straßenfläche zu „entsorgen“, da dies zu gefährlichen 
Glatteissituationen führen kann. Wir ersuchen Sie zu beden-
ken, dass der Schneepflug aufgrund der Größe des Gemeinde-
gebietes – auch bei sofortigem Einsatz – nicht überall zugleich 
sein kann und bitten Sie somit um Verständnis, das es einige 
Zeit dauern kann, bis auch Ihre Liegenschaft von den Schnee-
mengen befreit wird. Weiters weisen wir darauf hin, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den eigenen Dächern 
aus Sicherheitsgründen zu entfernen sind.

In diesem Zusammenhang wird auch auf die gültigen 
Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung verwiesen:
Gem. § 93 Abs 1 StVO haben die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen Eigentümer von unver-
bauten land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, dafür 
zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Bitte 
diese Fläche auch nicht beparken!

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg wird weiters dar-
auf hingewiesen, dass die Schneeräumung in den Ortsteilen 
Böhlerwerk, Bruckbach, Rosenau, Gleiß u. Hilm im Auf-
trag der Gemeinde vom Maschinenring Service NÖ durchge-
führt wird. Falls es diesbezüglich Probleme gibt, wird um Kon-
taktnahme mit Herrn Thomas Günther 059060-384-20 bzw. 
0664/38 77 643 ersucht.
Vorrangig werden natürlich Hauptverkehrsstraßen, Schul- u. 
Kindergartenwege bzw. Strecken mit entsprechendem Gefälle 
winterdienstlich betreut! 

Um Verständnis wird gebeten!

Gartengrundstück 
in der Nellingstraße 
zu mieten
Ein im Besitz der Marktgemeinde 
befindliches Gartengrundstück in Böh-
lerwerk (Bereich Hochbehälter/Nelling- 
straße) im Ausmaß von 737 m² kann zu 
bestimmten Bedingungen verpachtet 
werden. Interessenten bitten wir, sich 
bis spätestens 30. November 2020 am 
Gemeindeamt zu melden.

Blick vom Eisenwurzenweg auf Böhlerwerk (4. Okt. 2020)
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Verfügbare Baugrundstücke
Rosenau/Sonntagberg – 
Kindergartenweg 
Zwei Baugründe (800 und 835 m²) in sonniger Lage mit Blick 
auf den Sonntagberg in Rosenau/S. zu verkaufen, Wasser- und 
Kanalanschluss an der Grundstücksgrenze sowie Anbindung 
an das öffentliche Gut (Gemeindestraße) gegeben, nähere 
Informationen unter Tel. 0676/5989563 (Andreas Höllerer).

Windberg Tal 
Neu erschlossenes Siedlungsgebiet in sehr 
ruhiger Lage, Nähe zum Ortskern Rosenau 
mit diversen Infrastruktureinrichtungen, 
am Fuße des Sontagbergs, abseits von 
Durchzugsstraßen, sonnige Lage, Parzelle 
mit ca. 1.100 m² frei.
Kontakt: Nikolaus Stöckl, 
Tel. 0664/3368011

Ku
nd

m
ac

hu
ng

en
 – 

Ve
rl

au
tb

ar
un

ge
n

Ku
nd

m
ac

hu
ng

en
 – 

Ve
rl

au
tb

ar
un

ge
n

36 37



ÖFFNUNGSZEITEN AM GEMEINDEAMT

Wir sind immer bemüht, für Sie da zu sein.
Daher möchten wir die Parteienverkehrszeiten in 
Erinnerung rufen:

Gemeindeamt:
Montag bis Freitag  von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 13:00 bis 18:30 Uhr

Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
Montag von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag von 11:00 bis 12:30 Uhr 

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!

Geburten in Sonntagberg
Im Sommer/Herbst 2020 durften wir folgende kleine Gemein-
debürgerInnen mit einem Startpaket der Gemeinde herzlich 
begrüßen:

> Rambas Manuel
> Lingurar Matei Nicolae
> Besendorfer-Ritt Fiona
> Rosenberger Fabio
> Herb Jorin
> Stiegler Amelie
> Kefer Torvi
> Lichtenschopf Dorothea
> Wutzel Niklas
> Weninger Lena Elisabeth
> Schwarnthorer Ben Lewis
> Schatz Pauline
> Penesic Paul
> Cretu David
> Halbmayr Emma
> Zechner Alexandra

MUTTER-ELTERN-BERATUNG 
Jeweils von 11:30 bis 12:30 Uhr im 
Sozialzentrum Rosenau/S. 
(Aufgang links neben RAIBA)

Termine:
> Montag, 9. November
> Montag, 14. Dezember 
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Modernisierung 
Fuhrpark: Elektro-Auto 
und neuer LKW am 
Bauhof
Die geplante Modernisierung des Fuhr-
parks am Bau- bzw. Wirtschaftshof schrei-
tet weiter voran. Seit einigen Wochen sind 
sowohl ein neuer LKW als auch ein neues 
E-Fahrzeug im Wirtschafts- bzw. Bauhof 
im Einsatz.

Wir wünschen eine gute und unfallfreie 
Fahrt!

Neuer Stand Defibrilla- 
tor in Rosenau
Der Defibrillator für Notfälle (bisher Spar-
kasse Rosenau) ist nun in der Service-
stelle der Raiffeisenbank in Rosenau 
stationiert!

Bitte dies zu beachten!

Neuer Mitarbeiter am 
Bauhof
Nach Absolvierung einer Probezeit ver-
stärkt Herr Walter Meißnitzer ab 1. Oktober 
unser Team im Wirtschaftshof bzw. Wasser- 
werk. Herzlich willkommen!

Feuerbeschau – Mängelbehebung
Letzter Aufruf!
Die Feuerbeschau ist mittlerweile im gesamten Gemeindege-
biet seit einiger Zeit abgeschlossen. Wir bedanken uns bei der 
Bevölkerung für die gute Zusammenarbeit und dürfen in Erin-
nerung rufen:

Bei der Feuerbeschau festgestellte Mängel sind innerhalb von 
3 Monaten dem Rauchfangkehrer nach der Behebung ver-
pflichtend zu melden. Andernfalls ist eine kostenpflichtige 
Nachbeschau erforderlich.

Um Ihnen unnötige weitere Kosten zu sparen, ersuchen 
wir Sie um kurze Mitteilung in schriftlicher Form an Ihren 
Rauchfangkehrer!
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Geburten – Anmeldungen von 
Neugeborenen
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass bei der Geburt eines 
Kindes das jeweilige Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der Anmeldung des 
Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg
dürfen wir alle frisch gebackenen Eltern
einladen, sich nach der Geburt am
Gemeindeamt zu melden.
Wir haben für Sie einige wichtige Infor- 
mationen, eine Dokumentenmappe und ein 
Willkommensgeschenk 
vorbereitet.



Informationen aus 
dem Gemeinderat und 
Diverses
Umfeldgestaltung im Ort Sonntagberg 
schreitet voran
Unter maßgeblicher Hilfe des Landes 
NÖ und der örtlichen Straßenmeisterei 
konnte die Gemeinde die Arbeiten bei der 
Umfeldgestaltung im Ort Sonntagberg 
auch heuer weiter fortsetzen.
Die für die Arbeiten am nordseitigen Park-
platz notwendigen Vergaben (Asphaltie-
rungsarbeiten, Geländer und Handläufe 
etc.) wurden einstimmig in der letzten 
GR-Sitzung beschlossen.

Auch das in diesem Bereich neu gebaute 
öffentliche WC wird zeitnahe zur Verfü-
gung stehen. 2021 sollen dann die weite-
ren Arbeiten (u.a. Auffahrt Pfarrhof) wei-
tergeführt werden!

GEHmeindeRADsitzung
Zahlreiche Mitglieder des Gemeinderates kamen zur Sitzung 
am 21. September entweder per Rad oder zu Fuß.
Mit dieser Aktion soll darauf aufmerksam gemacht werden, 
dass jede/r einen Beitrag zu einer klimafreundlichen Mobilität 
leisten kann!

Straßengestaltungsarbei-
ten in der Gerstlöd
Nach erfolgter Ausschrei-
bung wurde nun der Auftrag 
für die Straßengestaltung 
in der Gerstlöd an die Firma 
PORR vergeben (Baukosten- 
summe EUR 305.000,- brutto).
Die Arbeiten sollen noch 
heuer starten und bis Mitte 
2021 abgeschlossen werden.

Wiederherstellung 
Sonntagbergweg
Nach einer Verlegung der 
Gas-Hochdruckleitung soll 
nun die LWL-Leerverroh-
rung beim Sonntagbergweg 
in Hilm so rasch als möglich 
durchgeführt werden. Die 
im Anschluss notwendigen 
Asphaltierungsarbeiten sol-
len durch die Firma Schön-
hofer Bau durchgeführt werden. Danke an alle Bewohner des 
Sonntagbergweges für das gezeigte Verständnis!

Gemeinde unterstützt unsere Vereine 
und Körperschaften!
Die COVID-Zeit bedeutet auch für unsere Vereine und Feuer-
wehren eine besondere (finanzielle) Herausforderung.
Trotz auch für die Gemeinde schwierige wirtschaftliche Zeiten 

können die Subventionen/Unterstützungen für unsere Vereine 
und Organisationen auch für 2020 gewährleistet werden.
Der Gemeinderat beschloss am 21. September insgesamt EUR 
47.150,- in den Bereichen Sicherheit/Feuerwehren, Kultur, 
Sport, Jugend, Familie und Landwirtschaft zu vergeben!
Die Vereine und Organisationen sind ein enorm wichtiger Fak-
tor in unserem Gemeindeleben. Gerade deshalb lassen wir 
diese auch in schwierigen Zeiten nicht im Stich!

Regenüberlaufbecken in 
Rosenau vor Fertigstellung
Das für den Gewässer- und 
Umweltschutz wichtige Regen- 
überlaufbecken im Bereich 
der alten Rosenauer Kläran-
lage (wir berichteten darüber 
in der letzten Ausgabe) wird 
im Oktober fertiggestellt!

Verkehrssicherheit geht uns alle an!
Laufende Projekte (z.B. Geh- 
und Radwege, Querungshil-
fen, zeitgemäße Verkehrs-
spiegel etc.) sollen die Ver-
kehrssicherheit auf den 
Straßen unserer Gemeinde 
erhöhen.
In den letzten Wochen wur-
den diesbezüglich einige Initi-
ativen durchgeführt.

Neues Tempomeßgerät in Böhlerwerk/Nelling

Bodenmarkierung Sonnensiedlung 
in Rosenau

Einsatz des mobilen Geschwindigkeitsmess-
gerätes im gesamten Gemeindegebiet

Neuer Verkehrsspiegel in Rosenau

Neuer Verkehrsspiegel in Baichberg

NMS – erfolgreiche 1. Bauetappe
Die erste Bauetappe in der NMS Sonntag-
berg (siehe auch Titelseite) konnte erfolg-
reich abgeschlossen werden.
Danke an alle, welche mitgeholfen haben, 
diese Arbeiten – trotz zeitlichen Drucks 
(Zeitfenster Ferien!) – so erfolgreich abzu-
schließen!
2021 folgen dann die weiteren Schritte 
zur baulichen Attraktivierung unseres 
Schulstandortes in Rosenau!
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Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:
• 09. November
• 14. Dezember
jeweils um 18 Uhr 
im großen Sitzungssaal der 
Marktgemeinde

Zuhörerinnen und Zuhörer sind 
herzlich willkommen!

Die Marktgemeinde Sonntagberg wünscht 
einen schönen Herbst ...

Hangsicherung in der Sonnensiedlung
Über die Sommermonate wurde im Bereich 
Sonnensiedlung eine – zum Schutz der Ob- 
jekte notwendige – Hangsicherung durch-
geführt.

Sanierung Mostviertler Höhenstraße
Die Renovierungsarbeiten bei der Most-
viertler Höhenstraße konnten nun nach 
vier Jahren abgeschlossen werden.

Dacharbeiten und Bau einer Photo- 
voltaikanlage
Die notwendigen Dacharbeiten am 
gemeindeeigenen Gebäude (ASZ) in Hilm 
konnten über den Sommer erledigt wer-
den. Auf dieser Dachfläche errichtete nun 
die EVN eine Photovoltaikanlage. Diese 
wird über ein Bürgerbeteiligungsmo-
dell für unsere Gemeindebürger (nähere 
Informationen ergingen bereits an jeden 
Haushalt bzw. siehe auch Seite 37) finan-
ziert. Ein weiterer wichtiger Schritt Rich-
tung Klimaschutz!

Linksabbiegespur in Bruckbach
Die Sanierungsarbeiten bei den Stützmauern der B121 im 
Bereich Bruckbach (Böhler Profil bis Umspannwerk) sind 
fast abgeschlossen. Zur Entschärfung der Verkehrssituation 
errichtet die Straßenbauabteilung in Zusammenarbeit mit 

Bautätigkeiten im Wohnbereich
Neben laufenden Sanierungsmaßnahmen im Bereich der 300 
Gemeindewohnungen wird der 2. Bauabschnitt mit nochmals 
16 Wohneinheiten in der Nelling durch den Wohnbauträger 
GEDESAG fertiggestellt. Die Übergabe der Wohnungen soll 
Mitte Dezember erfolgen!
Die Arbeiten für das neue Wohnhaus (Wohnbaugenossen-
schaft „Die Siedlung“) auf dem Areal des ehemaligen Kinoge-
bäudes wurden im Juli gestartet.

Am Sonnenhang (Kinzlgründe) und in Windberg entstehen die 
ersten Wohnhäuser. Hier und auch in anderen Ortsteilen sind 
Baugründe verfügbar. Nähere Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt!

Bauarbeiten ÖBB
Über die Sommermonate 
führte die ÖBB umfangrei-
che Sanierungsarbeiten im 
gesamten Gemeindegebiet 
durch. Neben dem Umbau 
des Bahnhofs Hilm/Kematen 
wurden auch sämtliche Eisen- 
bahnkreuzungen umgerüstet. Die Regelung dieser erfolgt seit 
7. September zentral von Linz aus.
Das Ansuchen der ÖBB, vier Kreuzungen aufzulassen – obwohl 
diese von ihrer Seite bereits neu umgerüstet wurden – wird 
von der Gemeinde gerichtlich beeinsprucht und beschäftigt 
derzeit den Verwaltungsgerichtshof. Wir halten Sie diesbezüg-
lich am Laufenden!

Schließung Sparkasse Rosenau
Die Sparkasse Niederösterreich Mitte West AG informierte 
Ende August die Marktgemeinde Sonntagberg und die Spar-
kassenkunden über die geplante Schließung der Bankstelle in 
Rosenau.
In mehreren Gesprächen mit dem Vorstand der St. Pöltner 
Bank brachte die Marktgemeinde ihr Unverständnis zu dieser 
Entscheidung klar zum Ausdruck (gut funktionierende Geschäfts- 
stelle, wichtige Anlaufstelle für (ältere) Kundinnen und Kunden…).
Noch dazu wurde im Verschmelzungsvertrag mit der dama-
ligen Sparkasse St. Pölten im Jahr 1997 eindeutig festgelegt, 
dass die Sparkasse der Stadt Waidhofen/Ybbs mit ihren Stand-
orten und genau definierten Geschäftsstellen auch in Zukunft – 
ohne Zeitbegrenzung – bestehen bleiben müssen.
Versuche, eine gemeinsame Lösung für die Geschäftsstelle in 
Rosenau zu erreichen, wurden vom Sparkassenvorstand zurück- 
gewiesen. Nur ein Rechtsstreit könne über die weiteren 
Schritte entscheiden.
Dieser wird nun – wie auch in der Gemeinde Persenbeug/
Gottsdorf, wo die Sparkasse genauso trotz Vereinbarung
vorging – geprüft!

der Gemeinde für die bessere 
Zufahrt (Bereich ehemaliges 
GH Hildner) in den nächsten 
Wochen eine Linksabbiegespur. 

Danke an das Land NÖ (Landesrat Schleritzko) für die rasche 
und unbürokratische Mithilfe!
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Aufgrund von COVID-19 finden derzeit keine 
Ehrungen zu Geburtstagen, Hochzeitsjubi-
läen etc. statt.

Jubiläumsehrungen Terminvorschau
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NÖ Ehrungsgesetz
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land 
und NÖ Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu 
veröffentlichen, sofern sich die Personen nicht 
schriftlich dagegen ausgesprochen haben. Wir 
bitten Sie, falls Sie keine Veröffentlichung von 
der Geburt Ihres Kindes, Hochzeiten, Hochzeits- 
jubiläen oder dem Todesfall wünschen, dies 
schriftlich am Gemeindeamt Sonntagberg 
bekannt zu geben.

80. Geburtstage
HIEBLER Rosemarie, Ort Baichberg
FORSTER Erich, Böhlerwerk
WYDRA Waltraut, Rosenau
MATEJKA Johann, Hilm 
HALBARTSCHLAGER Anna, Hilm
SCHWARZINGER Elsa, Gleiß 
HOLDERBAUM Karl, Böhlerwerk
MITTER Anna, Rosenau 
HIRTL Karl, Rotte Doppel 
OBERLEITNER Helga, Gleiß 
HEINEMANN Ilse, Rosenau 
NEUBAUER Edeltraud, Rotte Nöchling 
RUMPL Rosa, Rotte Nöchling
PODGORNIK Engelbert, Bruckbach
FEIGL Erich, Hilm 
KALCHGRUBER Erika, Hilm 
ZEHETNER Agnes, Ort Sonntagberg 
GINNER Ingeborg, Bruckbach 
WIESER Karoline, Rotte Nöchling 
EDER Rudolf Ing., Ort Sonntagberg 
PFLÜGL Erika, Rosenau
AIGNER Ferdinand, Böhlerwerk
MASKI Walter Otmar, Rosenau
AFFENGRUBER Gerhard, Böhlerwerk
ECKER Hubert, Rosenau
SPREITZER Agnes, Sonntagberg

85. Geburtstage
WAGNER Serafine, Böhlerwerk 
MOTYCKA Heinrich, Böhlerwerk
TATZREITER Anna Maria, Rotte Wühr 
MAIERHOFER Liselotte, Rosenau 
PRAGER Anna, Böhlerwerk 
ZEHETNER Franz, Ort Sonntagberg 
SPREITZ Franz, Baichberg 
ÜBELLACKER Josefa, Windberg 
SANDNER Paul, Böhlerwerk
SCHWARENTHORER Anton, Böhlerwerk
BAYER Theresia, Böhlerwerk

90. Geburtstage
SPREITZER Josef, Rotte Wühr
MAYR Paula, Böhlerwerk
GRASMUGG Erna, Böhlerwerk
PIMPERL Hedwig, Rosenau
DIETRICH Friedrich, Böhlerwerk

95. Geburtstage
HELEMANN Johannes, Gleiß 
SCHLÖGLHOFER Elfriede, Böhlerwerk

Goldene Hochzeit
HOLZER Heide Maria und Franz, Rosenau 
VODERDÖRFLER Maria und Anton, Rosenau
DENK Margit und Harald, Bruckbach 
WAGENHOFER Maria und Josef, Bruckbach 
HIRTL Theresia und Karl, Rotte Doppel

Diamantene Hochzeit
NEUSSER Marianne und Herbert, Böhlerwerk
GASSNER Hermine und Franz, Bruckbach 
SCHWÖDIAUER Maria und Josef, Böhlerwerk
REIKERSDORFER Leopoldine und Ernst, 
Böhlerwerk 
SIEDL Hermann und Edith, Rotte Wühr 
BERGER Hildegard und Friedrich, Windberg

Allerheiligen
Zu Allerheiligen finden wieder die traditio- 
nellen Totengedenkfeiern und Kranznieder- 
legungen auf den Friedhöfen statt.
Böhlerwerk
09:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
 Böhlerwerk mit anschließen- 
 dem Friedhofsgang (= Böhler 
 Gedenkmesse)
10:00 Uhr Totengedenkfeier 
 Friedhof Böhlerwerk 
Sonntagberg
14:00 Uhr Totengedenkandacht 
 in der Basilika Sonntagberg 
 anschließend Friedhofsgang  
Gleiß
14:00 Uhr Totengedenkandacht 
 in der Klosterkirche Gleiß
14:30 Uhr Totengedenkfeier 
 Friedhof Gleiß

Radlstammtisch in Böhlerwerk
Radfahrer*innen aufgepasst: 
Jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat findet in Böhlerwerk im 
„Moshammer-Beisl“ ein Radl- 
stammtisch statt. Treffpunkt 
ist um 20 Uhr, solange es die 
Maßnahmen zur Eindämmung 
von COVID-19 erlauben.

Anmeldung erwünscht:
radlstammtischboehlerwerk@gmail.com

©by-studio - Adobe Stock

Christbaumverkauf 
bei der FF Rosenau
Fr 11.12.2020 8:00 bis 18:00 Uhr
Sa 12.12.2020  8:00 bis 12:00 Uhr

Tage der Offenen Ateliers
Am 17. und 18. Oktober 2020 finden in Niederösterreich wie-
der die Tage des Offenen Ateliers statt.
In Sonntagberg präsentiert Annemarie Dorrer ihre Kunst-
werke (Malerei, handbemalte Billets, Kalender 2021, Spruch-
kartenblöcke).
Wo: Ort Baichberg 9, 3332 Sonntagberg
 Sa ab 14 Uhr mit open End
 So 14 – 18 Uhr

Willi Resetarits & Stubnblues – 

NEUER TERMIN 5. März 2021

(bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit!)

Te
rm

in
e

Ju
bi

lä
en

, E
hr

un
ge

n

44 45



Apotheken-Bereitschaft:
17.–18. Okt. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442/55589
24.–26. Okt. Rosenau 07448/2525
31. Okt. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442/52574
01. Nov. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442/52574
07.–08. Nov. Zeller Apotheke 07442/20909
14.–15. Nov. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442/55589
21.–22. Nov. Rosenau 07448/2525
28.–29. Nov. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442/52574
05.–06. Dez. Zeller Apotheke 07442/20909
08. Dez. Rosenau 07448/2525
12.–13. Dez. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442/55589
19.–20. Dez. Rosenau 07448/2525
24. Dez. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442/55589
25. Dez. Zeller Apotheke 07442/20909
26.–27. Dez. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442/52574
31. Dez. Rosenau 07448/2525

Ärzte-Wochenenddienst
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs: 
17. Okt. Dr. Reinhard BAUER 0650/8147018
18. Okt. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
24. Okt. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
26. Okt. Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
31. Okt. Dr. Reinhard BAUER 0650/8147018 
01. Nov. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
07.–08. Nov. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
14.–15. Nov. Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
21.–22. Nov. Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
28. Nov. Dr. Reinhard BAUER 0650/8147018
29. Nov. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
05.–06. Dez. Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
08. Dez. Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
12.–13. Dez. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
19.–20. Dez. Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
24. Dez. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
25. Dez. Dr. Reinhard BAUER 0650/8147018
26.–27. Dez. Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
31. Dez. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
01.–03. Jän. Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
17.–18. Okt. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
24.–26. Okt. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
31. Okt. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
01. Nov. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
07.–08. Nov. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
14.–15. Nov. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
21.–22. Nov. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
28.–29. Nov. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
05.–06. Dez. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
08. Dez. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
12.–13. Dez. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
19.–20. Dez. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
24.–25. Dez. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
26.–27. Dez. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
31. Dez. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500

Die aktuellen
Wochenend-Dienste
unserer praktischen Ärzte
können Sie auch unter
www.arztnoe.at abfragen!

Apothekennotruf 1455
Die Apotheken in Österreich bieten eine 
Notruf-Nummer an. Unter der Kurz- 
nummer 1455 erhalten AnruferInnen 
rasch und unbürokratisch Auskunft über 
die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke, auf Wunsch sogar mit Wegbe-
schreibung.

Rufnummern der 
Sozialen Dienste
Caritas, Kematen/Ybbs, 07448/20020 
oder 0676/83844229,
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 

Hilfswerk Waidhofen/Ybbs,
07442/52893,
bl.waidhofen@noe.hilfswerk.at 

Volkshilfe Sonntagberg, 0676/870029907, 
hannes.eblinger@gmx.at 

Auch unser Mitarbeiter Alexander Holz-
feind (Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangelegen-
heiten zur Verfügung: 07448/2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at

Ärzte und 
Apotheken:

© Malgorzata Kistryn - Adobe Stock
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Fehringer Harald Heribert
Kreuziger Eveline Helga
Tatzreiter Marianne
Wurzer Leopoldine
Schirghuber Josef Simon
Neubauer Kurt
Albrecht Oswalda
Eichler Hubert
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BÜRGERSERVICE-EINRICHTUNGEN
in unserer Gemeinde:

Gemeindeamt: Montag bis Freitag  von 08:00–12:00 Uhr
 Dienstag zusätzlich von 13:00–18:30 Uhr

ASZ Hilm:  Dienstag von 15:00–18:00 Uhr
   (außer Feiertage)

 Weiters ergeht der Hinweis, dass sämtliche Altstoffsammelzentren 
 im Bezirk Amstetten zur Müllabgabe verwendet werden können.

 Das nächstgelegene Altstoffsammelzentrum befindet sich in 
 Aschbach (Kreisverkehr Wirtschaftspark).
 Öffnungszeiten im ASZ Amstetten West in Aschbach

 DI 14:00–19:00 Uhr
 DO 14:00–19:00 Uhr

Telefonisch sind wir unter 07448/2290-0  für Ihre Anliegen erreichbar, auch via E-Mail können Sie 
uns kontaktieren (gemeinde@sonntagberg.gv.at).

 Abteilung DW E-Mail-Adresse/Tel. Nr.

Bgm. Thomas Raidl  16 raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer  16 polstererheidi@gmail.com
Hannes Eblinger Amtsleiter, Bauamt 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Barbara Koren Meldeamt, Bürgerservice 12 koren@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Standes- und Sozialamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller Personalwesen, 17 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
 Lohnverrechnung
Andreas Höllerer Kassenverwaltung 20 hoellerer@sonntagberg.gv.at
Ferdinand Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26 ubs@sonntagberg.gv.at
Harald Hönig Bauamt, Abgabenamt 21 hoenig@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner Wasserwerk 24 schossmann@sonntagberg.gv.at 
   0664 / 96 44 846
Markus Stöckl Bauhof 23 0664 / 96 44 850

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:

Bgm. Thomas Raidl 0664 / 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676 / 939 19 74
Amtsleiter Hannes Eblinger 0664 / 96 44 840 Wasserwerk 0664 / 96 44 846
Gemeindearchiv 0664 / 96 44 841 Direktion VS Rosenau u. 0664 / 96 44 856
Böhlerzentrum 0664 / 96 44 848 Böhlerwerk
Schulische Nachmittags- 0664 / 85 15 490 Bauhof 0664 / 96 44 847
betreuung   Festhalle Rosenau 0664 / 96 44 857 
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